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Mittwoch, den 3. Juli 1816. 


Angekommene Fremde vom 28. Juni 1816. 

Herr Gutsbeſitzer v. Zeronski aus Grodzißko, l. in Nr. 189 auf der Waſſerſtr.; 
Herr Calculator Bachmann aus Friedeberg, Herr Gutsbeſitzer v. Zaremba aus Bus⸗ 
ko, l. in Nr. 403 auf der Gärberfir,; Herr Pächter v. Chylewski aus Czyrwice, 
Herr Gutsbeſitzer v. Loga aus Mrowisk, l. in Nr. 48 auf der Fiſcherei; Herr Com⸗ 
miſſarius Rulkiewiez aus Zirke, l. in Nr. 10 auf St. Martin; Herr Kammerrath 
v. Tolkemith aus Steßewo, l. in Nr. 219 in der Neuſtadt; die Herren Gutsbeſitzer 
v. Janicki aus Topola, v. Skawicki aus Gag, l. in Nr. 20 auf der Waliſchei 4 
Herr Guts beſitzer Wegner aus Rabßye, Herr Pächter Glowacki aus Lopienne, l. in 
Nr. 23 auf der Oſtrowerſtr.3 Herr v. Metkowski aus Sapowco, l. in Nr. 335 auf 

der Breslauerſtr.; Herr v. Zakrzewski aus Konarzewo, l. in Nr. 8 auf der Waliſchei; 
Herr Banquier Meyer Bernhardt aus Frankfurt, l. in Nr. 384 auf der Gaͤrberſtr.; 
Herr Gutsbeſitzer v. Weßewski aus Podrzyce, l. in Nr. 4 25 auf der Gaͤrberſtr.; Herr 
Dygniewicz und Frau v. Kurowska aus Neuſtadt, l. in Nr. 191 auf der Klo⸗ 
ſterſtr.; Frau Einnehmerin Sawadin aus Pleſchen, l. in Nr. 388 auf der Gaͤrberſtr.; 
Frau v. Orwecka aus Sokolnik, l. in Nr. 217 in der Neuſtadt; Herr Pächter La⸗ 
ßezynski aus Trzeiua, l. in Nr. 52 auf der Waliſchei; Herr Gutsbeſitzer v. Kierski 
aus Chrzaſtowo, l. in Nr. 101 auf St. Martin; Frau v. Kanoßka aus Szubin 
I. in Nr. 74 in Szrodka; Herr Gutsbeſitzer v. Kolaczynski aus Warſchau, l. in Nr. 
239 auf der Wilhelmsſtr. Herr Paͤchter Kubale aus Zakrzewo, l. in Nr. 243 auf 
der Breslauerſtr.; Herr Obriſt Forſyth, l. in Nr. 114 auf der Wilhelmsſtr.; Herr 
Gutsbeſitzer v. Gaiewski aus Wolſtein, l. in Nr. 10 auf St. Adalbert; Herr Ober⸗ 
Fbrſter Aradowski aus Zirke, Herr Commiſſarius Cieſielski aus Biezdrowo, Herr 
Paͤchter Buſſe aus dem Czarnikower Hammer, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; Frau 
Brandtweinbrennerin v. Palicka aus Rogaſen, I, in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr 
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Rechnungsrath Precht aus Berlin, Herr Departementsrath v. Trzeinski aus Kaliſch, 
l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr. Frau Gutsbeſitzerin v Droßewska aus Pani⸗ 
grodz, Frau v. Milecka aus Karne, l. in Nr. 99 auf der Wilde; Graf v. Cha: 
lemski aus Lukome, l. in Nr. 214 auf der Wilhelmsſtr., Frau v. Sadowska aus 
Orzeßkowo, l. in Nr. 96 auf St. Adalbert. 


Den 29. Juni. \ 


Sr. Durchlaucht der Prinz und Prinzeſſin v. Anhalt Chthen Pleß und Herr Obriſt 
Graf v. Brandenburg aus Berlin, l. im Regierungs-Palais; Herr Gutsbeſitzer v. 
Szuchodanski aus Sagowo, l. in Nr. 11 auf der Breiteſtr. Herr Gutöbefiger v. 
Janißewski aus Meluo, 1. in Nr. 176 auf der Waſſerſtr., Kammerherr v. Skor⸗ 
zewski aus Margonin, l. in Nr. 180 auf der Waſſerſtr.; Herr v. Wegieröfi aus 
Szubin, l. in Nr. 49 auf der Fiſcherei; Frau Gutsbeſitzerin v. Rezbicka aus Czy⸗ 
ßezyc, l. in Nr. 3 auf St. Martin; Herr Gutsbeſitzer v. Korytowski aus Gru: 

dzienko, l. in Nr. 92 auf der Waliſchei; die Herren Paͤchter v. Raczynski und v. 
Swierczynski aus Tunsk, l. im Reformaten⸗Kloſter, durchgereißt. Herr Gutsbe⸗ 
figer v. Kowalski aus Witkowic, l. in Nr. 230 auf der Breslauerſtr.; Frau Guts⸗ 
beſitzerin Knoll aus Sarbia, 1 in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; die Herren Paͤch⸗ 
ter v. Raßewski aus Babin, v. Garczynski aus Lukowo, I. in Nr. 39 1 auf der Gaͤr⸗ 
berſtr.; Herr v. Ziemiędi aus Rußka, l. in Nr. 1 auf St. Martin; Herr Commiſ⸗ 
ſarius Burecki aus Rakonowice, l. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; Erbherr v. 
Zawadzki nebſt Sohn aus Dzieczmarek, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Guts⸗ 
befiger v. Rudnicki aus Czachorz, l. in Nr. 145 auf der Buttelfir.; Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Dembinski aus Kempen, l. in Nr. 100 auf St. Martin. 


Abgegangen: Den 28. Juni. 


Die Herren: Commiſſair Geiſig nach Dzwonowo, Pächter Burnardt nach 
Zakrzewo, Amtmann Ryßynski. Oberamtmann Sänger, Oberfoͤrſter Tietz und 
Pächter Pilawski nach Polajewo, Oberamtmann Alkiewiez nach Altenhof, Ober: 
amtmann Schmidt nach Klecko, Pächter Speichert nach Kaczyn, Gntsbeſitzer v. 
Sommerfeld nach Golau, v. Unruh nach Szemlin, v. Unruh nach Karge, v. Bro⸗ 
dowski nach Frauſtadt, Landrath v. Bronikowski nach Frauſtadt, Oberamtmann v. 
Jerzmanowski nach Gneſen, Commiſſarius Nowacki nach Gura, Pächter Buſſe nach 
Mechlin, Oberamtmann Geishardt nach Szydlowo, v. Sadowski nach Orzeßkowo. 


u "a 
Kir; eit Den 39 Juny. ie: ść 
Die Herren: Commiſſarius Warburg nach Warſchau, Paͤchter Kubale nach 
Zakrzewo, die Gutsbeſitzer Graf v. Pinto nach Obra, v. Bronikowski nach Koſten, 
b. Dziembowski nach Powodowo, v. Wyganowski nach Chakowo, v. Grunowalski 
nach Bombſt, v. Milinski nach Markowice, v. Silski nach Przyborowo, v. Kaſſa⸗ 
kowski nach Lenowice, v. Ehrzanowskt nach Ryowno, v. Brzyski nach Jablkowo, 
v. Radzimski nach Laskowice, die Pächter v. Dobski nach Sendzin, v. Brzyski 


nach Pomarzan, v. Morze nach Karmißewo, v. Wierßewski nach Blizic. 
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Zu verkaufen. 

In Gemäfheit des Beſchluſſes des 
Familienraths der von dem verſtorbenen 
Ackerbürger Johann Schlabs zu Schwetz. 
kau nachgelaſſenen minorennen Kinder Fur 
liana, Auguſtin und Veronika Schlabs, 
ſo wie der minorennen Kinder, welche 
deſſen auch ſchon verſtorbene Ehefrau Bez 


ronika gebohrne Weigt aus ihrer zweiten 


Ehe mit Michael Schöpe nachgelaſſen hat, 
Johanna und Philipp Schöpe, vom 31. 
Januar d. J. und des Beſtaͤtihungsdekrets 
Eines Königl. Hochloͤbl. Civil-Tribunals 
zu Poſen vom 11. d. M., ſoll die von 
den Johann Schlabsſchen Eheleuten nach⸗ 
gelaſſene in Schwetzkau belegene Acker⸗ 
wirthſchaft, beſtehend aus dem daſelbſt 


auf der Badergaſſe Nr. 153 belegenen 


Hauſe nebſt Scheune, Stallungen, Gar⸗ 
ten, fünf und einer halben Ruthe Land 
(22 einer Culm. Hufe) und einem Strei⸗ 
ſen Heide, welche auf 1691 Reichsthaler 
gewürdigt worden, auf den Antrag des 
Vormundes der Schlabsſchen Kinder Ma⸗ 
thias Schlabs und des Nebenvormundes 


i poł pręta roli 


(a 


Do sprzedani 

_Stósownie do uchwały Rady fa- 
miliyney małoletnich dzieci pozmar- 
łym rolniku Janie Schlabs w Swie- 
ciochowie pozostałych, . Julianny, 
Augustyna i Weroniki Schlabs, ia- 
ko też małoletnich dzieci po żonie 
iego także iuż obumarłćy Woronice 
z Weigtow z drugiögo malzenstwa 


'z Michałem Schoepe pozostałych 


Joanny i Filipa Schoepe z dnia 31. 
Stycznia r. b. i. Dekretu Prześwie- 
tnego Trybunału Cywilnego w Po- 
znaniu z dnia 11go miesiąca bieżą- 
cego sprzedane bydź ma przez pu- 
bliczna licytacya gospodarstwo rol- 
nicze w Swieciochowie po małżon- 
kach Schlabs pozostałe, składające 
się z domu tamże na ulicy cyru- 

dickićy pod liczba 153 położonego 
z stodołą, chlewami, ogrodem, pięć 
(44 huby Chełm.) 
i kawałka boru, ocenione Ra 1691 
Talaröw, a to na żądanie Opiekuna 
małoletnich Schlabs, Macieja Schlabs 
i opiekuna przydanego, wszystkich 
wyżey wyrażonych małoletnich Au- 
gusta Weigt. Równie sprzedane 
bydź ma na Licytacyi stósownie do 


* 
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ſaͤmmtlicher oben genannten Minorennen 
Auguſt Weigt, oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. — Daſſelbe 
ſoll in Gemaͤßheit des Familienrathsbe⸗ 
ſchluſſes vom 26fien Ottober vorigen Jah⸗ 
res, beftätigt den 11ten d. M. mit dem 


den minorennen Valentin und Helena Lenski 


gehörigen, in Schwetzkau Nr. 51 belege⸗ 
nen Wohuhauſe, welches auf 100 Rthlr. 
geſchaͤtzt worden, auf den Antrag der 
Pormundſchaft, namentlich des vorge: 
dachten Auguſt Weigt als Vormundes, 
und Anton Fritſch als Neben⸗Vormundes 
geſchehen. Zur Licitation und zum vor⸗ 
bereitenden Zuſchlage beider Grundſtuͤcke 
ſtehet der Termin vor dem damit beauf⸗ 
tragten unterzeichneten Koͤnigl. Notar des 
Frauſtädtſchen Kreiſes in deſſen Wohnung 
Nr. 270 in Liſſa auf den 1 aten Juli d. 
J. Vormittags um 10 Uhr an. Die den 
Kaufluſtigen noͤthigen Nachrichten find je⸗ 
derzeit bei dem Unterzeichneten zu erhalten. 
Liſſa, den Zoſten Mai 1816. 
S. G. Laube. 
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uchwały Rady familiynćy 2 dnia 26. 
Października zeszłego. roku, pod 
dniem 11go miesiąca i roku bieża- 
cych potwierdzonego Dom małole- 
tnich Waleńtego i Heleny Lenskich 
własny, w Swigciochowie pod liczba 
51. sytuowany i na 100 Talarów 
oceniony, a to na żądanie opieki, 
mianowicie wyZey wyrażonego Au- 
gusta Weigt, jako opiekuna i Anz 


toniego Fritsch, jako Opiekuna przy- 


danego. Do licytacyi i do Adjudy- 
kacyi przegotowaiacéy tych nieru- 
chomości iest wyznaczony Termiń 
przed niżćy podpisanym Notaryu- 
szem Powiatu Wschowskiego w kan- 
cellaryi iego w Lesznie na rynku 
Nro. 270 na dzień I2go Lipca r. b. 
ó godzinie Iotey przed południem. 
Ochotę do kupna maiący potrzebne 
wiadomości każdego czasu u niżey 
podpisanego powziasc mogą. 


Leszno, dnia 30. Maja 1816 roku. 


= S. B. Laube. 


Zu verkaufen. 

Die von dem verſtorbenen Birger und Müllermeifter Johann Samuel Stock nach: 
gelaſſene, zu Liſſa vor dem Reißner Thore Nro. 27 befindliche Windmühle nebſt Mühle 
berg und Zubehör, welche auf 450 Kthlr. abgeſchaͤtzt worden, foll auf den Antrag 
der Vormundſchaſt der von dem vorigen Eigenthiuner nachgelaſſenen minorennen Kin⸗ 
der Anna Roſina und Florentina Stock gebohrnen Schulz als Vormünderin und des 
Müllermeiſters Johann Daniel Stock als Nebenvormundes, in Gemaͤßheit des Fami⸗ 
lienrathsbeſchluſſes vom aten d. M. und des Beſtaͤtigungsdekrets Eines Wohlloͤblichen 
Civil⸗Tribunals zu Poſen vom 1 8ten d. M., dffentlich an den Meiſtbietenden vers 
kauft werden. Unterzeichneter, damit beauftragter Königl. oſfentl, Notar, hat zur 


\ 
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Bicitation und zum vorbereitenden Zuſchlage einen Termin auf den 1aten Juli d. J. 
Nachmittags um 2 Uhr in ſeiner Kanzlei hieſelbſt am Markte Nro. 270 angeſetzt, 
wo die Kaufluſtigen auch jederzeit die ihnen nöthigen Nachrichten erhalten können. 


Liſſa, den 3often May 1816. 


Zu verkaufen. 


Die von dem Uderbirger George Ber: i 


ger in Storchneſt nachgelaſſene, daſelbſt 
auf der Vorſtadt Łącko belegene Acker⸗ 
wirthſchaft, beſtehend aus dem Hauſe Rr. 
140 nebſt Garten und einer Quarte Acker, 
welche auf 1600 Fl. polniſch tarirt wor⸗ 
den, ſoll auf den Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft des von dem vorigen Eigenthuͤmer 
nachgelaſſenen minorennen Sohnes Sta⸗ 
nislaus, namentlich des Schuhmacher⸗ 
meiſters Philipp Bieſel aus Storchneſt, 


und des Muͤllers George Stöhr aus Dame 


bitſch als Nebenvormundes, in Gemäß: 
heit des Familienrathsbeſchluſſes vom 5 ten 
Januar und des Beſtaͤtigungs-Dekrets 
Eines Hochloͤbl Civil⸗Tribunals zu Poſen 
vom 12ten März dieſes Jahres, öffent: 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Der unterzeichnete damit beauf⸗ 
tragte Königl. Notar des Frauſtäͤdtſchen 
Kreiſes hat zur Licitation und zum vor⸗ 
bereitenden Zuſchlage einen Termin auf 
den raten Juli dieſes Jahres Vormittags 
um 8 Uhr in ſeiner Kanzlei in Liſſa am 


Markte Nr. 270 angeſetzt, wo den Kaufe 


luſtigen auch jederzeit die nóthigen Nach⸗ 
richten ertheilt werden konnen. 
Liſſa, den 30. May 1816. 
S. G. Laube. 


* 


S. G. Laube. 


Do sprzedania. 

Pozostałe po Woyciechu Berger, 
rolniku w Osiecznie gospodarstwo 
tamże ‚na przedmieściu Łącko sy- 
tuowane, składaiace się z domu No. 
140 z ogrodem i iedna kwarta roli, 
ocenione na 1600 złotych polskich, 
przedane bydź ma na publiczney 
licytacyi na Żądanie Opieki mało- 
letniego Syna pe przeszłym właści- 
ciele pozostałego imieniem Stanisła- 
wa, iako to Filipa Byzel szewca w 
Osiecznie iako opiekuna i Woycie- 
cha Stoehr młynarza w Dabezu, ia- 
ko przydanego opiekuna, stösownie 
do uchwały Rady familiyney z dnia 
5go Stycznia i Dekretu Prześ. Tryb. 
Cywil. w Poznaniu z dnia 12g0 Mar- 
ca r. b. Niżćy podpisany Kommis 
do tego maiacy Krolewski Notaryusz 
Pow. Wschewskiego wyznaczył do 


„licytacyj i adjudykacyi przegotowu- 


jacéy termin na dzień 12go Lipca 
r. b. przed południem o Sméy go- 
dzinie w Kancelłaryi swoiey w Le- 
sznie pód liczba 270, gdzie ochotę 
do kupna maiacym także potrzebne 
wiadomości każdego czasu kommu- 
nikowane bydź mogą. 


Leszno, dnia gogo Maja 1816. 


S. B. Laube. 
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IU WIADOMIE NIE. . 

Licytacyi Termin do przysadzenia Stanowczego pozostałości Nieru- 
chomćy po niegdy Ignacym Zehr w mieście Swarzędcu na dzień 15. 
Łipca r. b. oznaczony, z przyczyny w dniu tymże Jarmarku tamże w 
‚Swerzedzu przypadaigcego, Licytacya ta na dzień 16. tegoż miesiąca 
odracza się, co do publicznćy wiadomości podaie się. j 

Poznań, dnia 1. Lipca 1816. 


Kropściniski, Not. Dep. Pozn. | 


Steckbrief. f 
Der Müller Joſeph Zerakowski aus 
Gneſen, deſſen uns erſt heut bekannt ge⸗ 


wordene Phyſiognomie unten naͤher be- 


ſchrieben wird, welcher wegen Theilnahme 
an einem von dem Inculpaten Valentin 
Jedrzejewski begangenen Pferdediebſtahl, 
nach dem rechtskraͤftigen Urtel vom 21. 
Jauuar 1812 zu viermonatlicher Strafe 
arbeit verurtheilt worden, hat ſich vor 
Publication des Erkenntniſſes von feinem 
Wohnort Gnefen heimlich entfernt, und 
iſt aller Nachforſchungen ohngeachtet deſ⸗ 
fen jetziger Aufenthalt nicht auszumitteln 
geweſen. h 
Indem wir dieſes dem Publico be⸗ 
kannt machen, erſuchen wir zugleich alle 
reſp. Militair⸗ und Civil⸗Vehörden, auf 
den Joſeph Zerakowski genau vigiliren, 
ihn im Betretungsfall arretiren, und zur 
Erleidung der wohlverdienten Strafe an 
uns gefälligft abliefern zu laſſen. 
g Signalement. 
Der Joſeph Zerakowski iſt jetzt 36 
Jahr alt, mittler Statur, ſchwaͤchlichen 


U 


List gończy. 

Jozef Zerakowski Młynarz z mia- 
sta Gniezna, którego fizyognomia 
ponizéy opisuie się, i którćy do- 
piero dziś wiadomość pewzielismy 
za wspölnictwo kradzieży koni przez 
Inkulpata Walentego Jędrzejewskie- 
go popełnionćy prawomocnym wy- 
rokiem: z dnia 21. Stycznia 1812 r. 
na cztery miesiące do domu popra- 
wy wskażanym zostawszy, przzd 
publikacya wyroku tego z Gniezna 
iako miéysca mieszkania swoiego 
pokryomo oddalił się, i pomimo 
dowiadywań o teraznićyszym po- 
bycie iego, wyśledzonym bydź nie- 
mógł. — Aby iednak zbieg ten do 
zasłużonego pociagnietym — został 
ukarania, wzywamy przeto publicz- 
mość o tem uwiadomiaiąc, wszelkie 
tak woyskowe iako i cywilne zwierz- 
chności, iżby na żbiega wspomnio- 
nego baczne miały oko, onegoż w 
przypadku dostawienia Aresztować 
i sądowi naszemu podscila straza 
dostawić kazać raczyły. 


© pi sz: 
Wspomniony Józef Zerakowski 
ma teraz lat 36 wzrostu średniego, 


5 = a m 


Kbrperbaues, magern, blaſſen und glat⸗ 
ten Geſichts, hellblaue Augen, hat eine 
lange, dicke Naſe, blonde Kaare und 
Augenbraunen, dergleichen Schnurrbart, 
mit gewöhnlich rafittem Kinn, übrigens 
aber keine beſondere ihn naͤher bezeichnen⸗ 
de Kennzeichen an ſeiner Perſon. Seine 
Kleidung iſt unbekannt. 


Peiſern, den 22. Juni 1816. 


Rönigl, Preuß. Polizei  Befferungó = 
a Gericht. 


Kaulfus. 


* 


sytuacyi szezupléy, twarzy: chuder- 
lawey, bladey i gładliwóy oczu nie- 
bieskich, nosa długiego i grubego, 
włosów i brwi blondawych, tako- 


"wych wąsów, brodę zaś mierną o- 


golona, zadnego innego: nayszcze- 
gólnićyszego razpoznania osoby iego 
na twarzy niemaiac znaku. Odzież 
jego jest niewiadoma, 


Pyzdry, dnia 22. Cꝛcrwea 1846. 


Królewsko Pruski Sad Policyi Po- 
_ prawczóy Obwodu. Pyzdxskiego. 


Kaulfus. 


© tedbrie f. 
Ein gewiſſer Benjamin Senger alias 
Jacob Salomonczyk, welcher mehrerer 


Diebſtaͤhle beſchuldigt, und ſchon früher 


für gleiches Verbrechen beſtraft worden, 
hat feinen Wohnſitz zu Mikoskaw, Szro⸗ 
daer Kreiſes, gerade zu der Zeit, als er 
arretirt werden ſollte, verlaſſen und konnte 
bishero nicht ausgemittelt werden. Da 
uns an der Habhaftwerdung dieſes, dem 
Publico ſehr ſchaͤdlichen Menſchen, viel 
gelegen iſt, ſo erſuchen wir dienſtergebenſt 
fammtliche Militair⸗ und Civil⸗Behörden, 
wie auch Dominia und Privatperſonen, 
auf denſelben ein wachſames Auge zu ha= 
ben, ihn im Betretungsfall ſofort zu ar⸗ 
retiren, und unter ſicherer Geleitung an 
die hieſige Frohnfeſte abliefern zu laſſen. 
Die Bezeichnung des benannten Benja⸗ 
min Senger iſt folgende: 


baczne oko mieć, 


1 
List Gończy. 


Nieiaki Benjamin Senger, ina= 
czey Jakob Salamónczyk, będąc li- 
czne kradzieże Obwinionym, i iuż 

poprzedniczo za podobny wystę : 
karanym oddalił się z ostatniego 
mieysca zamieszkania swego, w 
mieście Miłosławiu Powiatu Szred- 
zkiego mianego, własnie w ten czas 
gdy za aresztowanym bydź miał, 
dotąd wysledzonym bydź ag 
a Ze na schwytaniu iego nam wiele 
zależy, rekwiruiemy przeto wszel- . 
kie Władze tak 8 jako 1 
Cywilne, niemnićy Dominia i pry- 
watne Osoby, aky ma tegoż, iako 
publiczności szkodliwegó człowieka, 
a w przypadku 
wysledzenia go, pod przyzwoitą 
strażą do tuteyszego Więzienia przy- 
stawić kazać raczyły. 

Opis rzeczonego Benjamina Sen- 
gera dest następuiący : . 

* 
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Derſelbe iſt mittelmagigen Wuchſes, 
hat ſchwarze Haare und Augenbraunen, 


eine niedrige Stirn, blaue Augen, eine 


kleine laͤuglichte Naſe, ein kleines laͤng⸗ 
lichtes Geſicht, einen ſpitzigen ſchwarz 


bewachſenen Bart; iſt 37 Jahr alt, trug 


einen dunkelgruͤnen Ueberrock und eine mit 
Fuchspelz beſetzte Mütze. 
Peiſern, den 18. Juni 1816. 


Königl. Preuß. Polizei- Beſ⸗ 


ſerungs⸗Gericht. 
Kau lſu 8. 


/ 
—— 
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Tenże iest wzrostu miernego; 


ma włosy i brwie czarne, czoło ni- 


skie, oczy niebieskie, nos cięki po- 
ciągły, twarz małą podługowatą, 
brodę konczata czarno zarosłą, lat 
37, ciemno zielony Surdut i liśi 
kaptur. 


Pyzdry, dnia 18. Czerwca 1816. 


Królewsko Pruski Sąd Policyi 
Poprawczćy Obwodu Pyzdr 
skiego. | 


Kaulfus. 


‚UWIADOMIENIE. 


Donosze Szanowney Publiczność, iz dalszy termin do licytowania 


kamienicy dawnićv Antoniego Tobiaszewskiego, a teraz jego Sukcesorek 
i pozostałóy Wdowy Maryanny Tobiaszewskićy własney, jest wyznaczony 


przez Wgo, Milewskiego Podsędka, wyrokiem Prześwietnego Trybunału Cy- 


wilnego Departamentu Poznańskiego do tego upoważnionego na dzień 
12. Lipca r. b. przed południem o godzinie 10 w Domu Sadu Pokoim 


w Poznaniu. Wzywam ochotę maiących nabycia tćy tak w dobrym 
mieyscu i dobrze zabudowaney kamienicy, aby się na tym terminie sta- 
wili, i swoie licita podali, Poznań, dnia 1. Lipca 1816 r. 


Orlinski, Woźny T. H. D. P. 


(Hierzu eine Beilage.) 


A: 
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Beilage zu Nr. 19. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Zu verpachten. 

Es wird von Seiten des Civil⸗Tri⸗ 
bunals Poſener Departements hiemit be⸗ 
kannt gemacht, daß das im Poſener 
Kreiſe gelegene Gut Nieprußewo mit dem 
Vorwerke Kalwy zufolge Antrages der 
Meal : Glanbiger, nemlich des hieſigen 
Judicial⸗Depoſitorii und des v. Raczyns⸗ 
ki auf Rogalin, wegen ruͤckſtaͤndiger Zin⸗ 
ſen, auf 3 Jahre von Johanni c. a. 
meiſtbiethend auderweitig verpachtet wer⸗ 
den ſoll. Der Licitations Termin iſt auf 
den Gfien Juli a. C. Nachmittag um 3 
Uhr vor dem Deputirten, Tribunals⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Schubert, auf dem hieſigen Gerichts⸗ 
Schloſſe anberaumt worden, wozu Die 
Pachtluſtigen hierdurch eingeladen wer⸗ 
den. Uebrigens wird bemerkt, daß die 
Pachtbedingungen und hauptſaͤchlich, daß 
zu dieſem Behuſe eine Caution mit 1000 
Rthlr. baar oder in Schleſiſchen Pfand⸗ 
briefen zu erlegen noͤthig ſey, bei dem 
Tribunals⸗- Advokaten Weißleder, als Be⸗ 
vollmächtigten des Depofitorii, eingeſehen 
werden kann. Poſen, den 2 1. Juni 1816, 


Das Königl. Preuß. Großherzoglich⸗Po⸗ 
ſenſche Civil = Tribunal. 5 


Do Zadzierzawienia. 

Trybunał Ciwilny Departamentu. 
Poznańskiego podaie ninieyszem do 
wiadomości, iż w Powiecie Poznan- 
skim” leżąca Wieś Niepruszewo z 
Folwarkiem Kalwy ‚Una żądanie real- 
nych Kredytoröw, to jest Judycyal- 
nego Depozytu tuteyszego i W. Ra- 
tzynskiego w Rogalińie z powodu 
zaległych prowizyów w dalsżą trzech- 
letnią dzierzawę od S. Jana r. b. 
poczyńaiąc Błaslicitando wypuszczo- 
na bydź ma. Termin licytacyi do 
tego wyznaczony jest na dzień 630 
Lipca r. b. po południa o godzinie 
3ciey przed Delegowanym Kommis- 
sarzem Wm. Szubertem . Assessorem 
na tuteyszym Zamku Sadowym; 
maiacy ochotę dzierzawy wzywaią. 
się do stawienia, i podania licitum. 
do Protokulu. Przytem -się na- 
dmienia, iż Warunki dzierzawy a 
szczegölniey aby kaucya Tal. 1000 
w gotowiznie lub w Pfandbriefach 
Szląskich złożyc, u Pełnomocnika 


Depozytu Ur. Weilsleder, Patrona 


Trybunału przeyrzane bydź mogą, 
Poznań, dnia 21. Czerwca 1816. 


Królewsko Pruski Wielko Xiazecy 
Trybunął Cywilny Dptu Poznańsk. 


A. Gorzenski. Preses. 
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się na Terminie dnia 28. 
przed Delegowanym Ur. Wodzickim 
w Zamku tutóyszym Sądowym stawili, 
wali, gdyż wprzeciwnym razie, po upły 
nie, kaucya za JPanem Adami zaręczona, komu należy, wydaną zosta- 
nie. — w Poznaniu dnia 17. Czerwca 1816. 
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WEZWANIE. 
Wzywa ninieyszym wszystkich tych, którzyby do kaucyi JPana Ada- 


Lipca r. 


mi byłego Burgrabiego. przy Sądzie Pokoiu Powiatu Wschowskiego, ia- 
kie Pretensye z Czynności Urzędu iego pochodzące mieć mogli, ażeby 
b. popołudniu'o godzinie.4ey 
Applikantem Assessorem osobiście,, 


i z Pretensyami swemi popisy- 


nionym nadaremnie tym Termi- 


Trybunał Cywilny Depart. Poznańskiego. 


A. Gorzenski, Pr. 


* 


= ihnen zugehörigen, Immobilien 
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Bekanntmachung. Do przedania. 
Auf den Antrag der Cart Sriedrich 2 er ee ne 
Erb a Fryderyka Schlenkermann, 
Schlenkermannſcher Erben follen von pg należące do tychże nieruchomości: 
1) Kamienica na garbarach 6 dwóch 


1) das sub No. 425 auf der Gerberſtra⸗ piętrach pod Nr. 425. położona 


ße hieſelbſt belegene maſſive, zwei Stock 


hohe Wohnhaus nebſt dazu gehdrigem 
Hintergebaͤude und Hofraum und einer 


beſondern, von der Waſſerſtraße in den 


Hof führenden Einfahrt, auf den 5. 
Juli d. J. Vormittags von 10 Uhr an, 


2) zwei Bauplätze mit den darauf haften⸗ 
den Königlichen Bauhilfsgeldern, wo⸗ 


von der eine zwiſchen den Paͤtelſchen 
und Buſchkeſchen Grundſtücken in der 
verlängerten Friedrichsſtraße unfern dem 


Fiedlerſchen Hauſe, von 45 J Ruten, 


10 [] Fuß, der andere aber zwiſchen 
dem Wolfertſchen Grundſtücke und dem 


wraz 2 tylnemi zabudowaniami i 
podworzeni, tudzież z osobnem 


'z wodney ulicy na podworze pro- 


wadzącym zajazdem, w dniu 5. 
Lipca r. b. z rana od godziny 
lotey; sA 


2) Dwa place budynkowe z przy 


wiązanemi do nich zapomożkami 
pieniężnemi ze Skarbu Królew- 
skiego: 2 których jeden położo- 
iest między gruntami PP. Petel 
i Buszke na daley posuniętey 
ulicy Fryderychowskiey nie da- 
leko kamienicy -P. Fiedlera, 


45 [| prętów 10 [] stóp powierz- 


chni zawieraiacy, drugi zaś mię- 
dzy gruntem P. Wolferta i ka- 


A. . 


Berlachſchen Haufe in der neuen Berli⸗ 
nerſtraße, dem Schauſpielhauſe fchräge 
über, von 60 [JRuten 6 [] Fuß Flaͤ⸗ 

cheninhalt, hieſelbſt belegen, jeder 

einzeln, auf den 10. Juli d. J. Vor⸗ 
mittags von 10 Uhr an 
in der an der Wilhelms ſtraße No. 178 
hieſelbſt befindlichen Canzlei des von Ei⸗ 
nem hieſigen hochloͤblichen Civil⸗Tribunale 
hierzu authoriſirten Notarius Herrn Frie⸗ 
drich Gierſch an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in klingenden Preuß. 
Courant oͤffentlich verkauft werden, wo⸗ 
ſelbſt man ſich auch zu jeder Zeit von den 
Bedingungen unterrichten kann. 
Poſen, den 21, Juni 1816. 
Die Carl Friedrich Schlenkermannſchen 
: Erben. 
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mienicg P. Berlacha na nowey 
Berlinskiey ulicy, na przeciw 
"Teatru ukośnie położony 60 [] 
prętów 6 [] stóp obeymuigcy, 
każdy z osobna, dnia 10. Lipca. 
r. b. z rana od godziny IOtey; _ 


w kancellaryi W. Fryderyka Gir- 
scha od Prześw. tuteyszego Trybu- 
nału do tey czynności upoważnione- 
go, w kamienicy pod Nr. 178 na 


„Wilbelmowskiey ulicy mieszkaiące- 


go, naywięcey podaiacemu za nie- 
zwioczna zapłata gotowemi pienię- 
dzmi w brzęczącym Pruskim kuran- 
cie przedane zostana. O warunkach 
każdego czasu w rzeczoney kancel- 
laryi doowiedzieć się można. 


Poznań dnia 21. Czerwca 1816. 


Sukcessorowie : 
Karola Fryderyka Schlenkermann. 


Getreide- Preis in Poſen am 28. Juni. 


Der Korzee Weizen 32 bis 34 Fl. 
12. Fl. Hafer 11 bis 12 Fl. 
bis 16 fl. 


Roggen 16 bis 18 Fl. 
Vuchwaizen 12 bis 13 Fl. 
Erbſen 15 bis 17 Fl. Kartoffeln 6 bis 7 Fl. 


Gerſte 10 bis 
Hierſe ungemalen 14 
Der Centner Stroh 


3 bis 4 Fl. Der Centner Heu 7 bis 9 Fl. Der Garniec Butter 7 bis 8 Fl. 


Der Korzec Waizen 32 bis 35 Fl. Roggen 16 bis 18 Fl. Gerſte 10 bis 


12 Fl. Haaſer 11 Fl. bis 12 Fl. 15 pgr. 
Kartoffeln 6 bis 7 Fl. 


15 bis 17 Fl. 


Buchwaizen 12 bis 13 Fl. Erbſen 
Der Centner Stroh 3 bis 4 Fl. Der 


Centner Heu 7 bis 9 Fl. Der Garniec Butter 7 bis 8 Fl. 


ER Der Korzee Weizen 42 Fl. Roggen 22 Fl. 15 pgr. Gerſte 15 Fl. 


— 186 — 


Getreide ⸗Preis in Frauſtadt am 27. Juni. 
Der Korzee Weizen 44 Fl. 25 pgr. Roggen 25 Fl. 15 par. Gerſte 18 Fl. 
28 pgr. Haſer 14 Fl. 15 par. Erbſen 23 Fl. 3 pgr. Hierſe 33 Fl. Heide⸗ 
korn 19 Fl. 13 pgr. Bohnen 55 Fl. 10 pgr. Kartoffeln 6 Fl. Nopfen 18 Fl. 
Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh 19 81. 


Getreide: Preis in Liſſa am 24. Juni. 
Der Korzec Weizen 42 Fl. Roggen 21 Fl. 15 pgr. Haaſer 14 Fl. Der 
Centner Heu 4 Fl. Der Centner Stroh 2 Fl. 15 par. 5 ER 
Am 28. Juni. 
a Han» 
fer 14 Fl. 15 pgr. Der Centnerddeu 4 Fl. Stroh 2 Fl. 18 pgr. 


